
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Durlacher Wochenblatt. 1829-1920
1917

66 (19.3.1917)



MW .j
, Ton»tag.
lärz 1917.
litt . 4 Uhr„

'
im Gast -
z- Pslu ^

ltung
nverlosuug
zahl sehr-^
ittpflanzen ^
ng :

ige
kauf.
Mitglieder l
gen und
der Bitte -

ieteiligung

- stclnö

üel
r frifch

ngnie
ze 4.

M ,
Vor- und

wohl-
ab. Hasel-
tzinger »
chm 3- 6.
rrn von
usstraße .
»str. 4 .
s Bau -
eignet , ist
lgen im

2 St .

e 24 .

neu
ischincn-

e «1.

lineu «
bote.
ibrik

>mne

t-
ne
'
rilliger .

rahme

Ailcklher Woiheilbllltt
BrMsoprei, : Bi« tch^ Ätch 1 4 ! 30 4

I » Reich»gebiet 1 SS 4 -chrrr Bestellgeld .
LWküSvsgSgxSSHr : Dir viergeipErue Zelle oder

der« » Raw » S 4 . ReLamezellr SO 4 -

lTsgeblatt)
mit amtlichem VsrküudigungSblatt für dev

AnMbezirck Durlach .

Schkiftleitssg , Des » MÄ Verlag VA- «dolf Dup»,Mittelstraßr 8, Durlach . — Aerssprechrr Nr. 804.
Aozrige» . »« rahme bi» 10 llhr vormittags ,

größere » a-eiges tag» zrwor erbeten.

«s . Montag de« IS . März 1S17 88 . Jahrga »-
Bor einem Jahre.

20. März 1S1K .
Französische Angriffe gegen Dorf Daux brachenunter schweren Verlusten zusammen. — Erfolgreicher

deutscher Vorstoß bei Wisy . - Ein Marineflugzeug¬
geschwader bombardierte die englische Ostküste.

Vom Weltkrieg.
Der deutsche Tsgeßtericht.

W .T .B . GrcßesHauptquartier , 18 . März ,vormittags . (Amtlich .)
Westlicher Kriegsschauplatz :

Zwischen La Bassse - Kanal und der
Scarpe war die Gefcchtstätigkeit rege . Bei
Loos holten unsere Stoßtrupps 18 Ge¬
fangene aus den englischen Linien Beiderseitsvon ArraS drangen feindliche Erkundungs -
abteilungen von Bataillonsstärke gegen unsere
Stellungen vor ; bei Roclincourt und
Tilloy wurde eingedrungener Gegner im
Nahkampf geworfen und ließ eine Anzahl
Gefangener in unserer Hand .

Zwischen Arras und der Oise habendie Engländer und Franzosen in dem von uns
planmäßig aufgegebenen Geländestreifen un¬
serer früheren Stellungen und mehrere Ort¬
schaften , darunter Bapaume , Peronne ,Roye und Noyon besetzt . Unsere Siche¬
rungen fügten dem Feind erhebliche Verluste
zu und wichen dann , wie befohlen, aus

Auf dem rechten Maasufer griffen im
Morgengrauen zwei französische Kompagniendas von uns am 6 . März gewonnene Graben¬
stück nördlich der Chambre ttes Fe . an ;ihr Vorstoß scheiterte.

An der Combres - Höhe und bei Mai -
zey nördlich von St . Mrhiel brachen Sturm¬
trupps in die französische Stellung ein und
kehrten mit je 20 Gefangenen zurück .

Von der Küste bis zur O is e hatte klares
Wetter gesteigerte Fliegertätigkeit zur Folge .

M NW LN Ml !.
47)

Ein Zeitroman aus den Tiroler Bergen
von Anny Wothe .

Amerikanische» Lop,right ISIS Ly Ann, W »«hc -M«hn , Leipzig.
(Fortsetzung .)

Und daheim , auf den Almen und Senn¬
hütten und einsamen Gehöften , da ward auchein Landsturm ausgeboten — die Frauen !Mit ernstem Gesicht , aber klaren und Hellen
Augen schärfen sie selber die Sichel und dengelndie Sensen , binden die Garben und fahrendie Ernte in die Scheuern .

Männer waren jetzt alle Frauen Tirols— eine jede stand auf ihrem Posten .
Da gibt 's zu schaffen und sich zu regen .Aber das schönste war es doch für alle , wennder Karat kam und erzählte oder ihnen vor¬las von der Tapferkeit der Standschützen ander welschen Grenze , wie jeder Angriff der

Feindlichen siegreich zurückgeschlagen wurde ,und ein Weib lachte es dem anderen zu :
. Unsere Manderln , dös sein Tapfere ,koaner iS hocken bliab 'n z' Haus , hinter dö

Weiberröck'
.
"

Und mit heiligem Schauern hoben sie die
Augen auf zu ihren Bergen , wo das Manns -
bolk treue Wache hält . —

In den Luftkämpfen büßte der Feind 19,durch Abwehrfeuer 3 Flugzeuge ein . Leutnant
Freiherr von Richthofen schoß seinen 27.und 28 . . Leutnant Bald amus seinen 14.und 15 Gegner ab .

W r haben 3 Flugzeuge verloren .
Oestlicher Kriegsschauplatz :

Keine Kampfhandlungen von Belang .
Mazedonische Front :

Starke Angriffe der Franzosen zwischen
Ochrida - und Prespa - See sind abge¬
schlagen worden .

Der schwere Kampf um das Berggelände
nördlich von Monastir hat dem Gegnerkeine wesentlichen Erfolge gebracht . Die
beherrschenden Höhen, die auch nachts ver¬
geblich angegriffen wurden , sind fest in unserer
Hand .
Der 1 . Generalquartiermeister : Ludendorsf .

4- »

Die deutschen Abeudberichte
W .T .B . Berlin , 17 . März,abends . (Amtl .)
An der Artoisfront , von der Avre

bis zur Oise und auf dem östlichen Maas -
user zeitweilig lebhafte Gefechtstätigkeit .

Im Osten bei anhaltender Kälte nichts
Besonderes .

In Mazedonien wurden französische
Angriffe zwischen Ochrida - und Prespa -
See sowie nordöstlich von Monastir ab -
gewiesen. Südlich der Stadt wurde abends
noch gekämpft.

W .T .B . Berlin , 18 März,abends (Amtl .)
In dem von uns freiwillig geräumten Ge¬

ländestreifen zwischen Arras und Ais ne
besteht nur an einigen Stellen Gefechtsberüh¬
rung unserer Sicherungen mit feindlicher Ka¬
vallerie und Infanterie .

An der Ostfr -o.nt nichts Besonderes .
Die Kämpfe zwischen Ochrida - und

Prespa - See und nördlich von Monastir -

sind heute wieder aufgelebt und sind nochnicht abgeschlossen .
* »

* .
WTB . Berlin , 18 . März . (Amtlich.)In der Nacht zum 17 . März belegteein Marineluftschiffgeschwader trotzheftiger Gegenwehr durch feindliche Fliegerund Abwehrgeschütze London in einem halb¬stündigen Angriff und vie südöstlichenGrafschaften Englands erfolgreich mitBomben . Die Luftschiffe sind wohlbehalten

zurückgekehrt bis auf „ L 39 "
, das nachfranzösischer Meldung bei Compiözne nordöst¬lich von Paris in einer Höhe von 3500 mdurch das Feuer französischer Abwehrgeschützezum Absturz gebracht wurde .

Hierzu erfahren wir an zuständiger Stelle
noch nachstehende Einzelheiten : Bon den Luft¬schiffen wurden auf dem unter ihnen liegendenKomplex Londons nicht weniger als 50 bis 60
Scheinwerfer beobachtet , unter deren Beleuch¬tung sie heftig mit Brandgranaten erfolg¬los beschossen wurden . Auch feindlicheFlieger beteitigten sich an der Abwehr , ohnejedoch an die Luftschiffe heranzukommen . DieThemse war gut zu erkennen , ebenso London,obwohl es verdunkelt war . Auf dem Rück¬
märsche , während dessen starker Sturm
aufgekommen war , wurden die Luftschiffe vonden Themsebefestigungen , sowie den englischen
Vorpostenstreitkräften mit Scheinwerfern er¬folglos gesucht .

W .T .B . Berlin , 18 . März . (Amtlich.)Eines unserer Marineflugzeuge belegteam 17 . März nachmittags den Hafen unddie Gasanstalt von Dover mit Bomben .— In der Nacht vom 17 . zum 18. Märzbrachen Teile unserer Seestreitkräfte er¬neut in die Straße von Dover - Calais undin die Themse Mündung ein . Von der
südlichen Angriffsgruppe wurde ein feindli¬cher Zerstörer der Kanalbewachung im
Nahkampf versenkt, ein zweiter Zerstörer schwer

Der reinste Berghimmel blaute Tag für
Tag über den Dolomiten . Wo einst Wälder
dunkelten , breiten sich jetzt endlose Draht¬
hindernisse , wo Weingärten blühten , kahles
Feld und wo schmucke Sennerinnen auf den
Almhütten hausten , überall Uniformen , Ka¬
nonen , Bagage .

Keine Bergspitze im Land , wo nicht eine
Patrouille dem Feind entgegen späht , nir¬
gends ein toter Punkt , der nicht von einem
Geschütz, einem Gewehr besetzt werden könnte,
nicht ein Feld ohne Drahtverhaue an den
Fronten . Jedes Tal , das nach dem Ausland
auSläust , ist feldmäßig befestigt.

Zu unbezwinglichen Festungen ist Tirol
aufgebaut . Das Gefühl der Trauer , daß man
so viel Schönes und Herrliches des heiligenLandes opfern mußte , ging unter in dem
stolzen Bewußtsein : . Die eiserne Burg Tirols
hat unbezwingbare Tore .

"
An einem herrlichen Augustmorgen steigen

zwei Männer , ein Offizier und ein Zivilist ,
zu dem Berteidigungswerk eines der gewal¬
tigsten Bergriesen empor .

Ein Lastauto hat sie bis zur Straßen¬
sperre gebracht . Jetzt kommt der beschwerliche
Aufstieg.

Sie wandern schweigend, die beiden Berg¬
stöcke in der Hand , an denen sie sich von Zeit

zu Zeit emporschwingen , haben sie bald dieerste Sperre erreicht . Hier treffen sie den
Sperrkommandanten , der ihnen erfreut dieHand schüttelt und gemächlich mit ihnen dieReihen der Hindernisse durchwandelt , die hieraufgebaut sind.

Der Zivilist staunt .
So großartig hat er sich die

'
Anlage nichtvorgestellt /

Immer wieder zieht er sein Notizbuch undmacht seine Aufzeichnungen . Der Offizier schautmit leuchtenden Augen inHdie Weite .Wie leicht und frei hier auf der Höhe,angesichts der herrlichen Bergwelt , einem dasHerz wird . Alles Trübe und Dunkle fällt ab ,das Dunkle , das seit Wochen schon so schwerseine Seele bedrückt. —
„ Sie waren lange nicht hier , lieber Graf, "

redet ihn der Sperrkommandant an , „ wir
sind immer so froh , wenn wir einmal Gästehaben .

"

„ Der Dienst , Herr Hauptmann , läßt es
nicht zu. Wäre heute nicht Herr Dr . Sperberleauf der Bildfläche erschienen , hätte es mitdem Kommen noch gute Wege gehabt ! "

Der Kriegsberichterstatter Dr . Sperberle
schob zutraulich seinen Arm in den des Grafen
Heidenkamp.

(Fortsetzung folgt .)



beschädigt. Die nördliche Angriffsgrupp : ver¬
nichtete bei Notth - Foreland einen Handels¬
dampfer von etwa 1500 Tonnen durch
Torpedoschuß und zwei Vorpostenschiffe
durch Artilleriefeuer . Hierauf beschossen sieden befestigte Hafen Margate wirkungsvoll
auf nahe Entfernung . Feindliche Landbatterien
erwiderten ohne Erfolg Unsere Ssestreilkräfte
sind vollzählig und ohne Beschädigung oder
Menschenoerluste zurückgekehrt .

Der Chef des Admiraistabs der Marine .
W .T .B . Frankfurt , a . M . 17 . März .

Gestern morgen 8 Uhr 30 Minuten erschien
aus westlicher Richtung ein feindlicher
Flieger über Frankfurt und warf , von den
Abwehrgeschützen beschossen, sechs klein -
kalibrige Bomben ab , von denen eine auf
dem Dache eines Hauses krepierte , die übrigen
in den Main und das umliegende Gelände
sielen . Außer nicht nennenswerter Beschädi¬
gung des Daches und dem Bruche einiger
Fensterscheiben wurde keinerlei Schaden
verursacht .

* *
*

M Kmlotloo i» RHM.
* Berlin , 19 . März . Dem „ Berliner

Lokalanzeiger " zufolge meldet der „Corriere
belle Sera " aus Petersburg , Miljükon habein seiner Programmrede erklärt , daß die
Frage der Dynastie der kommenden
konstituierenden Versammlung Vor¬
behalten bleibe .

* Berlin , 19 . März . Wie dem „ Berliner
Lokalanzeiger " aus Wien mitgeteilt wird , mel¬
det die „Korrespondenz Rundschau " aus Stock
Holm , von der finnisch n Grenze werde berichtet,daß in den asiatischen Gouvernements
Rußlands ebenfalls die Revolution aus¬
gebrochen sei und daß die Garnisonen
sich auf Seiten der Aufständischen
gestellt hätten .

W .T . B . Kopenhagen . 18 März Der
Korrespondent der „ Berlingske Tidende " in
Haparanda erfährt au» zuverlässiger Quelle :
Als am Donnerstag , den 15 März , der Auf¬
ruhr in Petersburg ausbrach , verschanzte
sich die Polizei im Polizeigebäude ,von wo aus sie auf das Volk mit Ma¬
schinengewehren schoß . Die Revolutio¬
näre erstürmten das Gebäude und machtenes dem Erdboden gleich . Keiner der Poli¬
zisten kam mit dem Leben davon .* Berlin , 19 . März . Laut „ Berliner
Lokalanzeiger " hat nach einem Telegrammder „ Neuen Zürcher Zeitung " aus Bern
Großfürst Nlkolai Nikolajewitsch die
von dem abdankenden Zaren angebotene ober¬
ste Gewalt über das Militär - und
Zivilwesen angenommen

W .T .B . Neuyork , 17 . März „ Associat¬
ed Preß " erfährt aus Petersburg : Groß¬
fürst Michael hat am Freitag nachmittag
um 2Vr Uhr ebenfalls auf den Thron
verzichte t .

* Berlin , 19 . März . Die Morgenblätter
stimmen darüber ein, daß ein klares Bild
über die Revolution in Rußland bei
dem Wirrwarr von Nachrichten sich noch nicht
gewinnen läßt — Der russische Telegraph ,
sagt die „ Tägl . Rundschau "

, ist in den Händender neuen Regierung , die sich bemüht , die
glänzende Seite der Medaille der Welt zu
zeigen . Die Ententepreffe hat das Bestreben ,den neuen Machthabern in die Hände zu ar¬
beiten . — In der „ Deutschen Tageszeitung "
heißt cs : Die englische Patenschaft der rus¬
sischen Revolution wird immer deutlicher .
Alle Telegramme passieren die Zensur Eng¬lands . In der Russenkolonie in Kopenhagen
herrscht die Auffassung, daß noch sehr ernste
Kämpfe bevorstehen. — Die „Voss . Ztg .

"
meint , in Wirklichkeit sei die russische Revo¬
lution nur ein Glied in der Kette des Zer -
setzungsprozesses, der durch die gesamte En¬
tente gehe. Das zweite Glied sei der Sturzdes Ministeriums Briand in Frankreich . Wenn
die französischenSiegesmöglichkeiten durch die
Revolution in Petersburg verstärkt würden ,wäre Briand sicherlich nicht zurückgetreten.

Ob Briand noch einmal wiederkehre, ob viel¬
leicht zwischen die eigentlichen Präsidentenund das Kabinett Briand sich noch einmal ein
Zkvischknministerium einstige, das seien nur
noch Fragen nach dem — Wie lange ? —
Im „ Berl . Lokalanz " heißt eS : Briand hatte
vergebens versucht, sein Ministerium wieder
auf eine breitere Basis zu stellen. Mitten in
die Versuche der Neubildung schlug wie ein
Blitz die russische Revolution ein . Man darfes wohl als ein Zeichen dafür ansehen, daß die
russischen Ereignisse der letzten Woche die durchden Unterscebootskrieg schon ins Schwanken
geratene Siegeszuversicht in Frankreich aufs
schwerste erschüttert haben . — Die „ Kreuz¬
zeitung " sagt : Die Experimente der letzten
Tage zur Neuorganisattvn des Kabinetts ver¬
liefen ergebnislos . Nichteinmal die Beschaffungeines Nachfolgers für Lyavtey gelang Briand .So wartete er den unvermeidlichen Absägungsakt in der Kammer nicht mehr ab und wies
Pmncare die Entscheidung und Verantwortungin der jetzigen kritischen Lage zu

Wn Krise SneßSsslrihr Miet ,
Wucht« Feindes

Hages - Aeuigkeiten .
Babe«.

Hl Aufhebung der 10 Uhr - Polizei¬
stunde . Das Ministerium des Innern hateine sofort in Kraft tretende Verordnung er¬
lassen . wonach die Vorschriften über die
Schließung der Gast - , Speise - und Schank¬wirr schaffen — einschließlich der Kaffees und
Erfrischungsräume von Konditoreien — sowieder Vereins - und Gesellschaftsräume aufge-
hcben werden Damit ist die 11 Uhr- Polizei¬
stunde , wie sie in den Städten vor der Ver¬
ordnung über die Kohlenersparnis bestand,wieder hergestellt .

T Durlach , 19 März . Unteroffizier
Schütze Hermann Engel von hier wurde
mit dem Eisernen Kreuz 2 . Kl . ausge¬
zeichnet.

89 Durlach , 19 . März . Gefreiter Wil¬
helm Leibfritz von hier erhielt das Ei¬
serne Kreuz 2 . Kl .

K Aue , 19. März . Hellmut Granget ,Sohn des Hauptlehrers Granget hier , wurde
zum Leutnant der Reserve befördert .

88 Grötzingen , 19 März . Unteroffizier
Hermann Zoller (Sohn des Maurer¬
poliers Jakob Zoller ) erhielt das Eiserne
Kreuz 2 . Kl. und die Badische silberne
Verdienstmedaille .

-1- Mannheim , 18 März . Wegen über¬
mäßiger Preissteigerung . verurteilte das
Schöffengericht den Kaufmann Otto Hafner
zu 600 Mk . Geldstrafe oder 45 Tage Ge-
fängms . Er hatte 12 250 Flaschen sterili¬
sierte dänische Milch gekauft und sie mit einem
Reingewinn von 1200—1500 Mk. verkauft.

ch Heidelberg , 19 März . Da » Groß¬
herzogspaar weilte am SamSlag in Hei¬
delberg Der Großherzog besichtigte am Vor¬
mittag das hiesige Landsturmbataillon Nach¬
mittag » statteten die Großherzoglichen Herr¬
schaften dem Offizierslazarett und dem Re-
seroelazarett Besuche ab .

Hl Vom Feldberg , 18. März . Die
26 . Bismarckfeier auf dem Feldberg
findet am 31 März und 1 . April statt .

Versteigerung von 50 Pferden in
Sinsheim a . d . Elsenz . Am Donnerstag ,den 22 . März 1917 vormittags 11 Uhr ver¬
steigert die Badische Landwirtschaftskammerin Sinsheim a . d E . 30 2—3 jährige , sehr gute
belgische Fohlen , die seit etwa 3 Monaten aufder SinShrimer Weide standen , sowie 10 4-
jährigen Wallache und Stuten , 5 tragende
belgische Stuten und einige sehr starke 4 jähr .
belgische Hengste.

Zugelassen zur Versteigerung sind Landwirte
und Gewerbetreibende , welche Badener sind und
eine bürgermeisteramtliche Bescheinigung vor¬
legen darüber , daß sie zur Durchführung
ihres Betriebes ein Pferd benötigen . Die
Verkaufspreise sind bar zu bezahlen.

Frankreich.
W T .B . Paris , 18 . März . Wie der i '

„Petit Parisien " meldet , entschloß sich Briand
zur Demission, da zuerst Painleve und dann
Noulens ablehnten , das Kriegsministerim zu
übernehmen

WT .B Paris , 17 März Briand hatdem Präsidenten . Poincare die Demissiondes Kabinets
'
überreicht

WT .B GroßesHauptquartier , 19 . März ,
vormittags . (Amtlich .) >

Westlicher Kriegsschauplatz :
In den letzten Tagen wurde ein Land¬

strich zwischen der Gegend von Ar ras und
der Ais ne von uns planmäßig geräumt . Die
lange vorbereiteten strategischen Bewegungen
wurden ohne Störung durch den nur zö¬
gernd folgenden Feind durchgeführt . ,Sicherungen verschleierten durch umsich¬
tiges und tatkräftiges Verhalten das Verlassen
der Stellung - n und den Abmarsch der Truppen .

In dem aufgegebenen Gebiet sind die dem
Feinde nützlichen Verkehrsar lagen zerstört
worden Ein Teil der Bevölkerung wurde
mit einem Vorrat an Lebensmitteln für 5
Tage aufgestapelt zurückgelaffen.

Gestern war nahe der Küste an derArtoiS -
Front und auf beiden Maasufern die
Gefechtstätigkeit lebhaft .

Nachmittag - stürmten Kompagnien oft be¬
währter Regimenter im Südostteil des Wal¬
des von Malancourt und auf dem Ost¬
hang der Höhe 304 mehrere französische
Grabenlinicn in 500 und 800 Meter Breite
und führten 8 Offiziere, 435 Mann , sowie
mehrere Maschinengewehre und Minenwerfer
zurück Nächtliche Gegenangriffe der Fran¬
zosen sind zurückgewiesen worden .

Auch am Südhang der Höhe „Toter ,Mann " brachte ein Vorstoß von Sturm¬
trupps mehrere Gefangene ein

Auf dem Ostufer der Maas scheitertewie am Vortag früh morgens der Angriff
mehrerer französischer Kompagnien nördlichder Chambrettes - Ferme .

Oestlichsr Kriegsschauplatz :
Keine wesentlichen Ereignisse.

Mazedonische Front :
Tie Kämpfe zwischen Ochrida - und

Prespa - See und dem Becken von Mona -
stir wurden gestern fortgesetzt. In der See -
Enge und nordwestlich von Monastir sinddie Franzosen zurückgeschlagen worden .

Nördlich der Stadt haben sie bei rücksichts¬
losem Einsatz ihrer Truppen geringen Gelände¬
gewinn erreicht .

Oestlich des Doiran - SeeS ist der Bahn¬
hof Poroj nach Bertceibung der Engländerwieder von uns besetzt worden .
Der 1 . Generalqua mermeister : Ludeadorf f.

*

W .TB . Berlin , 19 . März (Amtlich )
Neuerdings sind von unfern U - Booten im
englischen Kanal , im Atlantic und der Nordsee
insgesamt 116000 Br RT versenkt worden .Unter andern befanden sich nach den bisher
eingegangenen ausführlichen Meldungen der
U Boote unter den versenkten Schiffen der
englische bewaffnete Dampfer „ Connaught "
(2648 Tonnen ), eins englische unbekannte be¬
waffnete Bark von 1200 Tonnen , die eng¬
lischen Segler Adelaide , Mac Lean , Abaje,Gazelle , Utcpia , die englischen Fischdampfer
Redkap und H. Ingram , ferner 2 unbekannte
englische Dampfer von etwa 5000 und 9500
Tonnen , der ital . Dampfer Cavour 1929 Tonnen , ^sowie ein unbekannter italienischer Dampfervon etwa 3000 Tonnen , der belgische Dampfer
Haimaut , der russische Segler St . Theodor ,ein großer unbekannter Tankdampfer von etwa
6000 Tonnen und ein unbekannter Fracht¬
dampfer von etwa 5000 Tonnen , der spanische
Dampfer Grazia 3l29 Tonnen , der griechische
Dampfer Thodoroff Pangales 2838 Tonnen ,die norwegischen Dampfer Storaas , Dawanger ,Lars Ferstenaes , Thode Fagelund und der
norwegische Segler Hermes .

Der Chef des Admiralstabs der Marine . I



Masuer und Frauen auf dem Lande !
Die KriegSamtstelle trifft z Zt . Maßnahmen , um aus der städischcn Be¬

völkerung möglichst alle Frauen und Mädchen , di - von früher her mit landwirt -
schoftlichen Arbeiten vertraut sind , an die richtige Stelle auf das Land zu bringen.Bom patriotischen Sinne der städtischen Bevölkerung wird erwartet , daß zahlreicheMeldungen zur Hilfeleistung auf dem Lande erfolgenLandn »irt « « nd L«,nd «»irt »fra » en , ergreift die sieh biete « - ««
hilfreiche « Hände , damit die Helder a«ch « « ter de « schwierigen Ver »
hältnisfe » der Jetztzeit restlo » » nd g«t bestellt «»erden , damit ihrunser « «« tapfere « Heere « nd denn D«« «sche « Volk « wie bisher di « not »
wendige « Rahrnng » mittel bieten kdnnt ! Unansert nicht n»it de««
Loh « , sorgt für g« t« Verpflegung « nd Unterkunft , dann « erdet ihrwillige Helfer finde « !

Der Bedarf an Arbeitskräften sowohl für die ganze Bedarfszeit als auchfür einzelne Abschnitte derselben (Bestellung und Saat . Heu- , Getreide- , Kartoffel-und Rübenernte ) ist durch Bermittlung der Gemeinden bei der Landwirtschaft--kammer anzumelden.
B . s. d . stellt», Gcn . - kdoS ,

_ Die Kriegsamtstelle Karlsruhe ._
Datertändischer Kitfsdienfl .
Wir suchen auf sofort : 7 Schuhmacher , 1 Schneider, 6 Sattler ,2 Stellmacher (Wagner) , 2 Metzger , 4 Schreiber, 2 Beschlagschmiede ,L Ordonnanzen, 8 Barschen , 19 Mann für Arbeitsdienst.
HilfSdienstmcld ^ telle Durlach , Rathaus Zimmer Nr , 8 ,

Hetändeverpachtnng .
Die Stadtgemeinde Durlach verpachtet am nächsten MittwochmachmittagS 5 Uhr in der Turnhalle der Hindenburgschule etwa50 Lose Gelände auf der Platt , hinter der Gritznerschen Schreinerei

gelegen, d«S zum Anbau von Kartoffeln und Gemüse geeignet ist
Außerdem kommen etwa 4 bis 5 Almendgrundstücke zur Verpachtung .

Durlach , den 19 März 1917 .
_ Der Gerneinderat ._

8tül ! lijAe Durürcir .
Die «. Kriegsanleihe.

Die Ergebnisse der Sammelzeichnungen bei der 4 und 5 , Kriegs¬anleihe haben Veranlassung gegeben , diese auch bei der 6 , Kriegs
onleihe beizubehalten, um wieder denjenigen Personen, die sich an der
Zeichnung auf die Anleihe mit dem Mindestbetrag von 100 Mark
micht beteiligen können, Gelegenheit zu geb . n, kleinere Beträge für die
Neue Anleihe zur Verfügung zu stell m . Die städtische Sparkasse hat
zu diesem Zweck eine

^1 -7- 7 SanrrrieW lle m -.«:
«ingerichtet , bei welcher Geldbeträge bis zu einer Mark herunter unter
-folgenden Bedingungen als Darlehen zwecks Erwerbung von Kriegs
anleihe angenommen werden:

1 . Es dürfen Beträge von einer Mark an gezeichnet werden.2 Die gezeichneten Beträge müssen spätestens bis zum 27 . April1917 btt der städtischen Sparkasse einbezahlt werden. Die
Zahlung kann in bar od<r durch Abschreibung von einem be¬
stehenden Spargmhaben bewirkt werden

3 Die eingehenden Beträge werden auf die Dauer von 3 Jahren ,d . h . bis zum 28 April 1920 als unkündbares Darleh n an¬
genommen und während dieser Zeit mit 5 °/o verzinst. Die
am Ende eines Jahres fällig werdenden Zinsen werden zumKapital geschlagen und alsdann mitverzinst. Am 28 April1920 wird das Kapital nebst den cngesammelten Zinsen
zurückbezahlt Rückzahlungen innerhalb der dreijährigen Frist
finden nur in besonderen AuSnahmefälb n statt .4 . Jeder Einzahler erhält für den erngezahllen Betrag eins auf
seinen Namen auSgest -llte Quittung

5 . Die städtische Sparkasse ist berechtigt , den j welligen Inhaberder Quittung als empfangsberechtigt anzusehen und Zahlungan ihn zu leisten
6 . Die städtische Sparkasse verpflichtet sich , die eingehenden Be¬

träge zum Ankauf von Reicheanleihe zu verwenden Die an¬
getansten Stücke werden Eigentum der städtischen Sparkasse ,Die Zeichnungen bei der Sammelstelle werden innerhalb der

regelmäßigen GeschästSstunden der städtischen Sparkasse ( vormittagsvon 8 bis 12 Uhr und 2 bis */,6 Uhr) entgsgengenommen'
Den Angestellten und Arbeitern der hiesigen Industrien , sowieden Schülern stt durch Einrichtung von Sammelstcll n in den Fabrikenund Schulen Gelegenhüt gegeben, Zeichnungen nach vorstehenden Be

dingungen zu bewirken .
Die Einrichtung der Samme 'stellcn bietet jeden die Möglichkeit,sich nach ferne« Kräften auch mit den geringsten Mitteln an der Auf

bringung des Aufwands für die Kriegsanleihe zu beteiligen und daMit seiner vaterländischen Pflicht zu genügen. Die weitgehendste Be¬
mühung dieser Einrichtung kann daher nur dringend empfohlen werden

Durlach , den 17 März 1917.
Dcr M'nvaltm gsrat .

- ----- - - Dickrüben - ------
für den

KoMmunalverband Durlach - Stadt
werden fortwährend angekauft . Angebote an Gemeinderat Karl Zoller .

Städtischer Berk««s.
Kuttrrarrsgs - e

morgen vormittag von 8 bis 10 Uhr an die Famstien mit den Buch¬staben 8 , Zok , 5p und 5t , soweit sie beim Butterserkauf am letzte«SamStag nachmittag nicht mehr befriedigt werde« Konnten .
Girraussabe

von 10 bis 12 Uhr an dis Buchstaben 8 Mid I ,
morgen nachmittag an die Buchstaben 8 , 8 . L und k.Dur lach , den 19 . März 1917 .

_ Kommunalverband D «rk« ch - Stadt _
Geigwarenversorgung .

Nach den uns z . Zt . zur Verfügung stehenden Teigwaren könnenwir pro Kopf der Bevölkerung V» Pfand zur Ausgabe bringen . Die
Ausgabe soll durch die mit dem Zackerkleinverkauf betrauten Geschäfte
erfolgen. Die Geschäfte erhalten ihren B -darf « a Teizwareu nachMaßgabe ihrer Kundenlisten zu

*/, in Gsmüsenudeln (Auszugsware ),
V« „ , (Wasserroare ),
V« , Suppsnteigen .

Die Abgabe an die Kundschaft hat i« gleichem Verhältnis zuerfolgen. -
Der KleinverkausSpreis beträgt*sür die Auszugs wäre 72 Pfg daS Pfand (Rohrrrrrdeln 73 Pfg .)für die Wasserteigrrare 51 Pfg . das Pfund ,Die VerkaufSgeschäfre wollen die Bezugsscheine für die ihnennach ihren Kundenlisten zustehendeu Teigwarenmengen morgen i «

Rathaussaal in Empfang nehmen und zwar :
die Geschäftsinhaber mit den Buchsticke« 1. bis 2 von 10 bis

11 Uhr vormittags und
diejenigen von ll bis mit It von 2 bis 3 Uhr nachmittags.Der Teigwarenverkauf ist in dem Lebensmittelausweis zu ver¬merken .

Durlach , den 19 März 1917 .
Kommnualverband Dnrlach - Stadt ,

Kinlerduncz .
Die Wahlberechtigten der Handelskammer « erden hiermit zueiner Versammlung auf Freitag , de « 23 . Mär ? 1 I ». . nach-

mittags 3V« Uhr , in den Sitzungssaal deS Sladtrats (Rathausl dahiereingeladen.
Tagesordnung :

1 . Vorlogs der Rechnung für 1918
2 Berichterstattung des RechunngsprüssugsansschusseS über

diese Rechnung
3 Wahl d s RechnungSprufirugstmSschuffsS für 1917 .4 Genehmigung des Voranschlags für 1817 ,

Karlsruhe , den 16 März 1917 .
Die Kandekskarnmer für di« Kreil« Karlsruhe und Htade«:

_ Koelle ._ Dr Planer _

Pfcrdc Versteigerung.
Die Badische Landwirtschaftskammer

veranstaltet am EomeorStag ^ de » 22 .
März 1917 , voruüttags ii Uhr, in Sins¬
heim a. d. E . « ne Versteigerung von 302—3jährigen , sehr guten chelg scheu Fohlen,die seit etwa 3 Monaten auf der SinS -
heimer Weide standen . -sowie 18 chährigenWallachen und Stuten . 5 tragenden belg scheu Stuten und einigensehr starken belgischen H ngsten .

Zugelaffen zur Versteigerung werder Landwirte und Gewerbe¬treibende, die eine bürgermeisteramtliche Bescheinigung vorlegen,darüber, daß sie zur Aufrechterhaltuug ihres Betriebes ein Pferdbenötigen,_

Gegen
Maiml , Alnchsicht

empfiehlt

I '
vrrvmli »

sGtfenwei«)

3SW ZUk
werden repariert Mld neu ««ge¬
fertigt bei
Ib . « vSa > » nn . WsemgkM

'
t.« nerstrahe 11.

« »SgefaLemHaarewerden anarkauft .

Blumen - Drogerie . Durlach.

- L8 MilW Mil«
sinrig beliebt vegen seiner 6sdiog «n-
beit und Ueiebbaltigkeit , gesedLtrt
«regen seines gediegenen Olescbmaels,
bevorzugt vegen seiner Ureisvüräig-
keit (80 I'k ) ist soeben ersekienen

karorit der best « 8«baitt !
LrkLltlied bei :

II IIslt < ri » » « i» , Uauxtstr. LS

ZMißlS WohrchüLs
mit Ziegen - « nd Schweinstalluug
zu verkaufen Näheres im Verlag
dieses Blattes _

«m - Mm tzuig
zu kaufe« gesucht . Näheres im
Vertag d . Bl _

Müllgrubeklleercil
dauerid zu verqebeK durch

X. M8X. Bokmmm Xsttsmd, »



Verlosung von Pfandbriefe« und Kommnnalobligalionen der
Rheinischen Hypothekenbank Mannheim.

Infolge der vor dem staatlichen Treuhänder vorgenommenen Verlosung ist bestimmt , daß zur Rückzahlung gezogen sind :von den 4«/»igen Pfandbriefen der Serien 66 , 67 , 68 alle Stücke , mit den Endziffern 166 , 366, 566, 766, 966 auf 1 . April 1917 .„ „ 8 '/-»/°igeu „ » „ XXXIII bis einschließt XXXIX, 41 . 42 , 61 , 62
alle Stücke, mit den Endziffern 667 , 267 , 467 , 667 , 867 » „ „ »„ » 3V, °/«igcn „ „ » 77 alle Stücke, mit den Endziffern 645, 245 , 445, 645 , 845 » » „ »„ „ 3V, °/»igeu Kommunal -Obligationen der Serien III und IV
alle Stücke, mit den Endziffern 653, 253, 453, 653, 853 „ „ , „„ » 8Vr °/»igen Pfandbriefen der Serien 46 bis mit 86 alle Stücke, mit den Endziffern 687 , 267 , 467 , 867 , 887 aus 1 . Juli 1917 .„ „ 3V- °/oigen ,, » » 69 „ „ 76 alle Stücke, mit den Endziffern 645, 215 , 445, 645, 845 „ „ , „Mit dem 1 . April 1917 bezw dem 1 . Juli 1917 endet die zinsscheinmäßige Verzinsung .Wir find bereit, die gezogenen Stücke in die in Ansgabe befindlichen 4°/«igen unverlosbaren Pfandbriefe , zu günstigem Kurse umzutausche « .Die Einlösung oder der Umtausch der verlosten Stücke erfolgt an unserer Kaffe, sowie bei allen PfandbriesverkausSstellen ; auch ist daselbst das Verzeichnisder aus früheren Verlosungen noch rückständigen Pfandbriefe , sowie- - - Prospekt betr. die bei unserer Bank zulässigen mündelsicheren Kapitalanlagen erhältlich , i/ .. / - .» — .

«

Mannheim , 19 Dezember 1916 .

tziMg . MchkNgchWttm.
Die nächste Probe findet morgen ,

Dienstag , 20 . d . M . statt
_ Der Dirigent .
Ilebennorgell Wrnienjikhllllg
der bayr .Wehrkraftbriefe L t 10.dann spielen die um 1 Woche ver¬
legten württ . Rotkreuzlose ä 2 —
und Wormser Dombaulofe
d 3 — , bei Mehr mit Rabatt .

Carl Götz
Hebelstraße 1115 , b Rathaus

Karlsruhe ._
ZU verkaufen

1 Zrr . Kleefamen (Luzerne oder
sogenannter Blauklee) , garantiert
schöne , keimfähige Ware . Preis zu
erfragen beim Eigentümer am
Dienstag abend 7 Uhr im Adler
Dnrlach.

Die Direktion.

Hsus iu Dmlkch
mit 10— 12 Zimmern , Garten u .
sonstigem . Zubehör für 2 Fa¬
milien bei grüß rer Anzahlung
zu kaufen gesucht. Angebote mit
Preisangabe an den Verlag
dieses Blattes erbeten .

r « !vhmnig «n auk äie

ö. istiegrsnliüli
nimmt ru äon ^ tziednim^sbeäin^un ^eu kostenfrei entgegen.

Oie bei uns ^ereiebrieten Betrüge veräeu uuk Zen
3l . Aürr ud^ersednet , soäsk unsere 2eiebner bereits am
1 . Lpril io <lea 6enuß von 5 °/o berv 4V» °/o kommen.

^ ir bitten , äie 2eieblllloZen möZliebst balä vorru-
nebwen.

VolksliLllk vnrlLvI ».

Säuglingsfürsvrge in Aue
Unentgeltliche ärztliche Beratungsstunde des Frauenvereins fürSäuglinge und Kinder bis zum vollendeten 2 . Lebensjahr Dienstagden 20. März, 4 Uhr nachmittags, im Rathaus .

Gejucht wird ein srrngrr Mann
o^er kräftiges Mädchen zu so¬
fortigem Eintritt

Hutfabrik P . Uenmayer ,
AmaUensrraße 20

Suche auf l . April oder früher
schulentlassenes sauberes Mädchen
oder -welch . s enilassen wird , zu 2
Kmdern Zu erfragen

Waldstraße IS, 4 St

3I1W MWU
der Schule entlassen, finden
sofort leichte Arbeit bei
gut Lohn
ZMgejMast 88ha L 8s . >

früher
Sabolwerke Tr Jeitter k Co .

> Vorzustellen im BüroNitt -
, nertslr . 38 (Villa Eiermann ) . !

RUWAMHIlMWlI
erhalten dauernde Beschäftigung.

Lederfabrik Iurlach
Kevrrrrernrr L Gltlingcr , DurlVrcH .

Karlsruhe
Wiels MWMSW

Suche zum 1 . April fl - ißiges
Mädchen , das zu Hause schlafen
kann, für alle Hausarbeit .

Frau Ingenieur Kaappschneidcr.
Werderstraße lO tl_
Hin Mö rtel

kann Kost und Wohnung erhalten
Kronenstraße 3, 3 Stock.

M v ~ ^ Morgen , auf
mehrere Jahre zu

pachten gesucht Näheres
Kronenstraße 12, 2 St

Ein seidener Gürtel zu einem
Konfirmandeukleid von Kellerstraße
b e Marktplatz verloren . Abzugeben

Imberstrafe 4 . 2 Steck .

Mlhekmttr 34. t
Jackenkleider ^ 28 .73 an
Frühjahrsmävtel 16 . 75 an
Farbige wasserdichte Ripsmäntri

36 .73 an
Schwarze Ripsmäntrl ^ 39 73
Leiden-Mäntel 62 .73 an
Frühjahrs -Jacke» 41 .73 an
Konstrwandrn Jacken 19 .75
Schw rze Tuchmäntel 44 75 an
Backfijchröcke 2 . 86 an
Kleiderröcke in schwarz und farbig
Blusen in Baumwolle , Wolle, Tüll ,

Seide und Kunstseide
Kunst sridrn-Jacke»

— Keine Ladenspeseu —

Aelt Schrank , Waschtisch mir
oder ohne Marmor , Kommode,
Tisch , Stühle , Sofa , 2 Lüere Ma¬
tratzen und einige Bettstücke sofort
zu kaufen gesucht . Angebote unter
Nr . 131 an den Verlag d . Bl

Rattentod
— Cart . 80 und 150 Pfg —

Mer -Drogerie Arrx . Peter

Wohnung von etwa
6 Zimmern ,Garterantcil und sonstigem Zu¬

behör auf 1. Juli z« miete »
gesucht . Argebore umer Nr . 142
zu rich - en an den Verlag d Bl

Gesucht wird von einzelner
Dame auf 1 . Juli eine freund
liche Wohnung m t Veranda
oder Balkon und Garten , 4 — 5
Zimmer und Zubehör in guter ,
gesunder Lage . Angebote m Preis¬
angabe an den Verlag d . Bl .

Kaufe fortivährend gebrauchte
Möbel , Betten aller Art , Haar -
Matratzen, Pfandscheine, sowie ganze
Haushaltungen und zahle beste
Preise Anaebote an

H . Blech , Hauptstraße 42 .

Eill Alshtt GltM-kk
ist billig zu verkaufen. Näheres
_ Hanptstratze 66 ll .

KaiMp - W - ,
schwere , mit 4 Jungcn zu verkaufen
_ Liadeustraße 24.

Kaufe Lumpen , Paprer , Alteisen
und dergl und zahle hohe Preise .

Krida Weber, Kelterstr .

MWl-NMiÜkW.
Mittwoch den 21 . « SrK1617 , vormittags V,9 Uhr , läßt

die Train -Ersatz-Abteilung 14 Dur¬
lach mehrere Haufen Tagesdünger
meistbietend gegen Barzahlung ,
öffentlich versteigern .

Zusammenkunft neue Kaserne.

8 iou »Ll»
das Kräftigungsmittel für
alt und jung , empfiehlt in

Dosen zu Mk . 2 .45
Schiefer

Biumen -Drogerie , Durlach .

Eine Wohnung , bestehend auS
2 Zimmern , Küche , Keller , Speicher »
Schweinstall und Dungplatz , ist so¬
fort oder aus l . Juli zu vermieten .
Zu erfragen
_ Kelterstratze 27.

Eine Wohnung (nicht tapeziert )-
mit Gas ist auf I . Juli zu ver¬
mieten . Zu erfragen

Lammstratze 38 , 1 St
Auf 1 . April ist drs Wohnung

Weingarterstr. 22 , 3 St . , be¬
stehend aus 4 Zimmern , Küche ,
Bad und sämtlichem Zubehör , zu
vermieten . Näheres im 1 . Stock
daselbst._ _ -

Eine Wohnung von 3 Zimmern
und allem Zugehör ist aus 1 . Juli
zu vermieten

KiMsfeldstratze k6.
Schöne Mansarden - Wohnung, .

2 Zimmer nebst Zubehör im 3.
Stock , auf 1 Juli zu vermiete »
_ Baseltorstraße 17 .

3- Zimmerrvvhnung im 2 Stock
mit Küche , Keller,Speicher , Schwein¬
stall und Dungplatz ist auf 1 . IM
zu vermieten . Zu erfragen

Mittelftraße 12.
Auerstraße 1 rm 4 Stock

3 Zimmer und Küche per 1 . April
zu vermieten bei

K. Wilh. Hofmann,
Karlsruhe . Karserstraße 69.

2 Mansarden -Zimmer sind aus
1 . April zu vermieten

Lammstraße 6, 1 . Stock

t. jssge Barschen,
! der Schule entlassen, finden
sofort Arbeit bei gut . Lohn .
SÄslgrWWUHllLko .

früher
s Sabolwerke Dr . Jeitter LCo .

Vorzustellen im Büro Ritt -
- nertstr . 38 (Billa Eiermann ).

Hierzu Nr . 16 der Amtlichen 8er-
künkigungrblatteS für den Amtsbezirr
Durlach .

1
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